
Terra Grischuna Tag 2004  

Finissage im Kulturforum Würth 

Aus Anlass dieser Dezember/Januar-Ausgabe der Terra Grischuna mit dem Thema 

„Kulturhäuser – Kulturräume“ luden Terra Grischuna und Würth Holding zu einer exklusiven 

Besichtigung des Kulturforums Würth ein. Am 16. Januar 2004 nutzten zahlreiche Terra 

Grischuna- und Kunstfreunde die Gelegenheit, kostenlos der Finissage der aktuellen 

Kunstausstellung „José de Guimarães“ beizuwohnen. 

Im Namen der Terra Grischuna begrüsste Verleger Reto Fetz die Gäste und wies auf die steigende 

Zahl und Bedeutung der Kulturhäuser in Graubünden hin. Gerd Rössler beschrieb anschliessend die 

Tätigkeit Würth Holding und ihre besondere Beziehung zur Kunst. Sie ist bestrebt, die zahlreichen 

Objekte der modernen Kunst, die sich in ihrem Besitz befinden, einem breiten Publikum zugänglich zu 

machen. Daneben organisiert das Kulturzentrum Würth in Chur kulturelle Anlässe mit Musik, Kabarett 

usw. Der Künstler Remo Alig gab sodann Einblicke in das Leben und Werk des hierzulande noch 

wenig bekannten portugiesischen Künstlers José de Guimarães. Ein Apéro bot zuletzt Gelegenheit, 

unter Kunstfreunden zu diskutieren. 

  

 


